
Obol 1186-1203

Halbwert eines Pfennigs des Bischofs Bernhard II.

von Oesede. Der Bischof sitzt frontal mit Bibel und Krummstab. Auf der Rückseite ein Kreuz mit 
viermal A in den Winkeln.

Das seit 806 bestehende Bistum konnte große Gebiete im Bereich von der Diemel bis zur Weser 
erwerben. Die Münzprägung Paderborns war bedeutend und folgte derjenigen von Münster. 1803 
wurde das Hochstift aufgelöst.
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Informationen

1186-1203 (Datierung) 

Münze 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F 11 

Inv. M27170 
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